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Fachveranstaltung des Praxiszentrums Ökologischer Landbau  

Das Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR) 
und das Praxiszentrum Ökologischer Landbau (PÖL) laden am 20.02.2019 
zu einer gemeinsamen Fachveranstaltung „ÖkoAktionsplan 1.0 - Nicht nur 
für Öko-Betriebe“ ein.  

Vorgestellt werden soll zunächst das Praxiszentrum selbst, die Hintergründe, 
Ziele, Aufgaben und Beteiligten. Kernaufgabe des in 2018 gegründeten Pra-
xiszentrums Ökologischer Landbau ist die Erarbeitung von Beratungsemp-
fehlungen und die fachliche Unterstützung vorrangig für ökologisch wirt-
schaftende Betriebe, aber auch für konventionelle Betriebe, die sich zukünf-
tig den Herausforderungen eines beschränkten Betriebsmitteleinsatzes stel-
len müssen. Als Grundlage zur Ermittlung eines Status Quo der Betriebe und 
zur gezielten Bearbeitung des Informationsbedarfs sowie Erfassung von 
Produktions- und Betriebsentwicklungen soll der Aufbau eines Referenzbe-
triebsnetzwerks dienen.  

Daher schließt sich auf der Veranstaltung ein erster Überblick über das bis-
her im PÖL erstellte Referenzbetriebsnetzwerk ökologisch wirtschaftender 
Betriebe in Thüringen an. Hierbei liegt der Fokus auf den einbezogenen Be-
triebstypen sowie den betriebsspezifischen Fragestellungen, die auch eine 
Repräsentanz für Thüringen darstellen. Anhand des Referenzbetriebsnetz-
werkes sollen, neben der Erarbeitung von Beratungsempfehlungen für kon-
krete Fragen in Thüringen, die kooperationsbereiten Landwirtschaftsbetriebe 
untereinander besser vernetzt werden. Auch der fachliche Austausch zwi-
schen ökologisch und konventionell wirtschaftenden Betrieben soll hierdurch 
gestärkt und ausgebaut werden. 

Diesen Gedanken der Synergien der Bewirtschaftungssysteme wird der Trä-
ger und konventionelle Praxispartner des PÖL, die Thüringer Lehr-, Prüf-, 
und Versuchsgut GmbH (TLPVG), in seinem Beitrag aufgreifen.  

In weiteren Fachthemen stellt das PÖL alternative Ansätze zur Beikrautregu-
lierung im konventionell angebauten Winterraps vor. Anbausystemen zur 
Steigerung der Bodenfruchtbarkeit im Ackerbau bei ökologisch und konven-
tionell wirtschaftenden Betrieben widmet sich ein Beitrag einer externen Be-

ratungsgruppe. 

Landwirtschaftsbetriebe aller Bewirtschaftungsrichtungen, aber auch Bera-
ter, Verbände, Fachkollegen und Behörden sollen mit dieser Veranstaltung 
angesprochen werden. 
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Hintergrund:  

Um die Rahmenbedingungen für die ökologisch wirtschaftenden und die an 
einer Umstellung auf den ökologischen Landbau interessierten Betriebe zu 
verbessern, hat die Landesregierung den ÖkoAktionsplan verabschiedet. Mit 
Hilfe dieses Maßnahmenpaketes soll unter anderem zu einer intensiveren 
Vernetzung und zu einer Verbesserung des Wissenstransfers zwischen der 
landwirtschaftlichen Praxis und der praxisorientierten Forschung sowie wei-
teren relevanten Akteuren in Thüringen beigetragen werden. Ein Bestandteil 
ist dabei die Gründung eines Praxiszentrums Ökologischer Landbau. Dieses 
wurde mit finanziellen Mitteln des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur 
und Landwirtschaft (TMIL) über die Thüringer Landesanstalt für Landwirt-
schaft (TLL), als administrativer und fachlicher Auftraggeber, 2018 auf den 
Weg gebracht. Das PÖL hat zunächst eine Laufzeit bis Ende 2019. Bei er-
folgreicher Etablierung wird eine Verlängerung bzw. Verstetigung angestrebt. 

 
Termin: 20.02.2019, 13:00 Uhr 
Ort: Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum 
 Naumburger Str. 98, 07743 Jena 
 Haus V, Raum 3.09 
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